
3. Wintersaison Eröffnung 03/04

Jeder meldete sich selber an.
Treffpunkt 19.00Uhr zum Spagettiplausch auf Kühboden. Wer unseren Präsi kennt, der ahnt
schon jetzt etwas. Tatsächlich verpasste er die letzte Gondel um 01.00 Uhr um 7 Minuten.
Doch mit guten Überredungskünsten durfte er doch noch mit der Personalgondel hochfahren.

Zum Frühstücksbuffet trafen sich 18 Personen aus unserem Kreis. Anschliessend war Ski-
Test angesagt. Fischer, Atomic, Völkl oder Rossignol. Welcher ist wohl in welcher Länge der
Beste? Das Wetter strahlend blau und angenehm. Ein bisschen mehr Schnee wäre super. Doch
dank den Kanonen waren die Pisten in gutem Zustand. Nach kurzem Einfahren verletzte sich
leider unser Passiv-Mitglied Bruno. Mit dem Zug reiste er Abend’s nach Hause. Doch für uns:
wenig Leute, Musik zum Skifahren und ein Nachmittags-Flügli ins Tal. Es fägt.
Abend’s werden wir verwöhnt mit einem Riesen-Buffet kalt und warm und vielen Desserts.
Die Musik war nicht schlecht, jedoch viel zu laut. Ich steckte ein (kleiner)Teil der Serviette in
meine Ohren, dafür hatte ich Frühmorgens kein Ohrensausen wie Beat. Er konnte deswegen
nicht schlafen. Am Sonntag fand Franz genau den richtigen Ski und kaufte ihn sogleich ein.
René und Henä hatten mehr Mühe und prallten zusammen. René’s Nase war durch den Sturz
geschunten und blutete. (So ähnliches habe ich doch schon mal erlebt.) Das Fliegen, sie
konnten’s nicht lassen. Ein Start mit Rückenwind konnte nur Henä. Er hinterliess eine grosse
Badewanne und Bauchspuren im Tiefschnee.
Für’s Nachtessen unterbrachen wir die Heimfahrt in Mitholz. Nach einem guten Cordonbleu
(mit oder ohne Kräuterbutter) verabschiedeten wir uns.

3 mal Saisoneröffnung, 3mal Bombenwetter, 3mal Bombenstimmung ob wir trotzdem nach
einer anderen Veranstaltung Ausschau halten sollten?

Housi


